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international Weltmeisterschaft im Equality-Tanzsport

Wie auch in Deutschland, war es in Paris zunächst
vor allem eins: heiß! Mit Temperaturen knapp an die
40' Celsius am Dienstag schwitzten die Tänzer und Zu-
schauer viel. Da wurden die Senioren plötzlich um ihre
frühen Startzeiten beneidet, weil diese noch halbwegs
erträgliche Temperaturen versprachen. Aber mit jeder
Minute stieg die Temperatur in der Halle, so dass die
Ausrichter nur noch einen Weg sahen: Die gesundheit-
liche Gefahr durch die Hitze wurde als bedrohlicher
eingeschätzt als die Gefahr durch Feuer, so dass nach
kleineren technischen Umbauten ein steter Luftzug
durch die Halle strömte. ln einer ähnlichen Situation
wäre unseren deutschen Organisatoren eine solch prag-
matische Problemlösung vermutlich versagt gewesen.

TAG ErNS I DTENSTAG

Die Vormittags Session bestand aus

den TLrrnieren der Seniorinnen Standard,

Senioren Latein und Mixed Senioren Stan-

dard. Caro ine Privou/Petra Zimmermann
(TTC Rot-Gold Köln) tanzten ihr zweites

Seniorinnen Turnier (vor achtJahren galten

noch andere Altersbestimmungen) und

sicherten sich hierbeiwie erwartet wieder

den Weltmeistertitel bei den Seniorinnen

Ständard. Beiden Senioren Latein musste

der IFSSDA-Chairman nach lntervention
des DVET zunächst das Regelwerk konsul-

tieren, bis feststand, dassThomas Emanuel

Bensch/Simone Biagini (Tanzsportclub Ba-

lance Berlin/tsc richtigrum beriin) Weltmeis

ter Senioren Latein sind. Bei der,,normalen"
Siegerehrung wurden die beiden zunächst

,,nur" als Gewinner der B-Klasse geehrt. Da

es aber keine A Klasse gab, erhielten sie

später als bestes Senioren-Lateinpaar des

Turniers die offi zielle Weltmeisterehrung.

Ute G raffe n berg er/ M a ri no H ü ls
tonzten sich auf den Bronzetong

bei det WM Frcuen Loteio,
Foto: Karla Pixeliöget

D,I
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international Weltmeisterschaft im Equality-Tanzsport
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Christian Pohl/l\,4arc Schleuter (TTC Rot

Gold Köln) sind Weltmeister senioren stan-

dardl Bevor das offziel feststand, verur

sachte der l\4oderator eine Schrecksekunde

bei der deutschen Delegation, denn Pete

Meager rief die beiden be der Siegereh-

rung zunächst als Platz sechs aul korrigier

te sich aber zum Glück sofort w eder und

Christian und Marc durften noch bis zur

Verkündung von Platz eins warten.

Dorothea Arning/Almut Freund (TC

Spree-Athen Berlin) hatten bereits tags zu

vor im Zehn Tänze-Turnier bewlesen, dass

sie in beiden Disziplinen top sind- Nach

dem goldenen Edelmetall des Vortags gab

es für Dorothea und Ahnut Silber:Vizewelt

meisterinnen der Seniorinnen Lateinl

Eine gewisse Herausforderung für
die Organisatoren waren die für Equallty

Verhältnisse großen Startfelder der Nach-

mittags-Session: 55 Frauen Standard Paare,

33 Männer Latein Paare und einige 1\,4ixed

Latein-Paare wären arn Sta rt.

Seniaren Ston.laid:

Matc S(hle,rteL

Das unsahlaabore Dua:
(orcjine PtivoL',1
Petra Zimmeincnn
setzten sich geqen dlle
54 Mitbevletbeti n n en bei de I
Wltl Frouen Standard alarch.
Fatas: Ka(lc Pixe!jäEet

Frauen Standard:WM ist, wenn 55 Paa-

re starten und am Ende Caro und Petra

gewinnen. So sah das auch der Moderator,

als er beider Siegerehrung Caroline Privou/
Petra Zimmerma nn, ,,the unbeatable'i als

letztes der sechs Frauenpaare aufriel Be-

reits einen kurzen Moment früher stand

fest, dass das gesamte WlM-Treppchen mit
deutschen Frauenpaaren besetzt war: Ne-

ben Gold für Caroline und Petra gab es Sil

ber für lnes und Tania Dimitrova (pinkball-

room derTiB 1848 Berlin), Bronze ging an

Mirian'r lMeister/Angela Pikarski (TSC l\,4on-

dialKölnl.
Das Männer Latein-Finale fand ohne

deutsche Beteiligung statt. Weltmeister wur
den Eddie Alba/Sergio Brilhante (USA/UK).

Das beste Paar mit deutscher Beteiligung

war wiederum Niels Hartvigson/Sascha Leu

(Dänemark/Grün-Gold TTC Herford) auf
dem fünften Platz in der B-Klasse

Am vierten und letzten Tag waren die
Tanzwettbewerbe mit freiem Eintritt für alle

Gay Games Sporilerinnen und -Sportler und

natürlich auch für das sonstige Publikum.

Ausgetragen wurden dle beiden Show-

dance-Wettbewerbe (Paare LrndTeams) und

Handidance. Den Rang von Weltmeister-

schaften hatte allerdings nur Showdance.

Bei den Gruppen waren je zwei Forma-

tionen aus DeutschLand und den U5A und
je eine Formation aus Dänemark und Groß

britannien am Start- Die somit sechs Teams

tanzten zunäahst eine Präsentationsrunde

ohne Wertunq und etwas später das Finale.

Weltmeister wurde die Formation,,revue

en rose" von pinkballroom der TiB 1848

Berlin mit ihrer Show,,Queer World" (Lel-

tung Gabriel a A. Davis), die Lr. a. den Brexit

und den Klimawandel vertanzte. Die an'rtie

renden Europanreister sind somit auch die

neuen Weltmelster. Ebenfalls mittollen For-

mations und Showelementen belegten die

Swinging Slsters Frauentanzschule Köln

(A Formation, trainiert von Claudia Reger)

etwas enttäuscht den dritten Platz der
Wl\,4. Silber glng an die recht futuristisch an

n'rutende schwarz weiß PerfoTmance von

,,Vima Vice Squad" aus 5an Francisco (USA).

ln einerVorrunde traten 1 3 Showdance-

Paare an, sechs bestritten das Finale. lnes

und Tania Dimitrova (pinkballroom derTiB
1B4B Berlin) holten mit ihrer Show,,Zo[o"
die Bronzemedaille. Gold und 5ilber ginq

an zwei Männerpaare von den Philippinen.

Aus deutscher Sicht war der DVET

durch alle Standard und Latein Klassen,

ZehnTänze und Show DanceTurniere r.it
zahlreichen Paaren und zwei Formationen
präsent und verbuchte nach der letzten

5iegerehrung acht Weltmeistertitel und

fünfVlzeweltmeisterl
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